
  

Senatsverwaltung für Gesundheit  Berlin, den 29. Mai 2013 
und Soziales 9028 (928) 1645 
II B 32 Gerlinde Spotka@sengs.berlin.de 
Gerlinde Spotka 
 
An den 
Vorsitzenden des Hauptausschusses 
über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 

über Senatskanzlei – G Sen –  
 
 
 
 
 
 

EFRE-Mittel für Stadtteilzentren 
 
 
Rote Nummer: 0652 
 
 

Vorgang:  25. Sitzung des Hauptausschusses vom 07.11.2012 
 

 
 
Ansätze (tabellarisch) zu allen thematisierten Tite ln, und zwar für das  
 
 
Kapitel 1150, Titel 68497 
Zuschüsse der EU aus dem EFRE für konsumtive Zwecke (Förderperiode 2007-2013) 
Ansatz Haushaltsjahr 2011:                              1.000.000,00 € 
Ansatz Haushaltsjahr 2012:                              1.583.000,00 € 
Ansatz Haushaltsjahr 2013:                                      - 0-         € 
Ist Haushaltsjahr 2012:                                      1.449.066,37 € 
Verfügungsbeschränkungen:                                        -  
Aktuelles Ist: (Stand 07.05.2013)                          167.468,48 € 
 
 
Der Hauptausschuss hat in seiner oben bezeichneten Sitzung Folgendes beschlossen: 
 
Der Senat wird gebeten, dem Hauptausschuss jährlich, erstmals zum 30. Juni 2013, über die 
Ausschöpfung von Mitteln für Stadtteilzentren zu berichten. 
 
Der Hauptausschuss wird gebeten, den nachfolgenden Bericht zum o.a. Berichtsauftrag zur 
Kenntnis zu nehmen. 
Ich bitte, den Beschluss damit als erledigt anzusehen. 
 
Hierzu wird berichtet: 
 
Teilprogramm Stadtteilzentren (EFRE-Mittel) 
 
In der aktuellen EFRE-Förderperiode 2007-2013 gelang es erstmals im Rahmen der „Zukunfts-
initiative Stadtteil (ZIS)“ der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt das „Teilpro-
gramm Stadtteilzentren“ aufzulegen, für das ein EFRE-Fördervolumen i.H.v. 7 Mio. € zur Verfü-
gung gestellt wurde.  
Förderschwerpunkte sind: 

• Stärkung gemeinwesenorientierter Strukturen 
• Netzwerkbildung gegen Isolation, Ausgrenzung und Benachteiligung 

      ausgewählter Bevölkerungsgruppen. 
• Aktivierung, lokale Vernetzung und interkulturelle Konfliktfähigkeit  
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• Erschließung von bürgerschaftlichen Potenzialen 
 
Durch die vorfristige Bindung der Mittel entstand in 2012 ein fachplanerischer Mehrbedarf, der 
durch nicht gebundene Mittel aus einem anderen Teilprogramm i.H.v. zusätzlichen 1,1 Mio. € 
ausgeglichen werden konnte. Damit standen dem Teilprogramm Stadtteilzentren insgesamt 8,1 
Mio. € zur Verfügung. Kassenmäßig wird der Mehrbedarf erst 2013/14 verausgabt werden. 
 
Der 1. Quartalsbericht 2013 weist insgesamt eine Mittelbindung in der aktuellen Förderperiode 
2007-2013 von 7.481.609,62 € aus. Weitere 582.514,10 € befinden sich aktuell noch in der An-
tragsprüfung. 
35.876,25 € sind in 2013 noch frei verfügbar. 
 
Die Entscheidung über eine Fortsetzung der EFRE-Förderung in der neuen Förderperiode 
2014-2020 steht zurzeit aus. 
 
Die reinen Landesmittel für das Infrastrukturförderprogramm Stadtteilzentren sind durch den 
Rahmenfördervertrag gebunden und fließen in Gänze den Projekten zu. 
 
 
 
 
 
Mario C z a j a 
Senator für Gesundheit und Soziales 




